
UNDORF.Das mit viel Mühe vorbereite-
te Spielefest für den Nachwuchs auf
dem Sportplatz des ASV Undorf konn-
te wegen andauernden Regens nicht
durchgeführt werden. So mussten lei-
der auch die mit großer Vorfreude er-
warteten Vorführungen der Tanzmäu-
se und das Judoshowtraining ausfal-
len. Wenigstens war es für 23 Fußball-
junioren möglich, das DFB-Fußballab-
zeichen abzulegen.

Das Abschiedsspiel für Trainer Os-
wald Alkofer, als Dankeschön organi-
siert von den Fußball-Abteilungslei-
tern Christian Fischer und Gerd Mitt-
ler, konnte dann doch angepfiffen
werden. Gegen Ende der ersten Halb-
zeit hatte der Wettergott ein Einsehen
und das Spiel ging einigermaßen tro-
cken über die Bühne.

Zwei Mannschaften, bestehend aus
insgesamt 34 Kickern, die seit sechs
Jahrenmit Alkofer trainiert hatten, be-

stritten ein Freundschaftsspiel. An-
schließend hatte erster Vorstand Uli
Greth alle Aktiven und Freunde des
ASV zur alljährlichen Saisonab-
schlussfeier in die Stockhalle geladen.
Traditionell sorgte der Musikverein
Undorf für die stimmungsvolle musi-
kalische Umrahmung in der voll be-
setztenHalle.

Greth begrüßte alle Vorstände der
Undorfer Vereine und bedankte sich
bei den Trainern, Betreuern und Akti-
ven, die den Verein zum Teil auch mit
Geld- und Sachspenden großzügig
unterstützen. Er unterstrich die Wich-
tigkeit des ehrenamtlichen Engage-

ments. Auch dieses Jahr konnte der
ASV in einigen Abteilungen wieder
große Erfolge vermelden. So darf die
D-Jugend unter Spielführer Stefan Or-
singer nächstes Jahr eine Klasse höher
spielen und wurde dafür mit Medail-
len geehrt. Ebenfalls eine Auszeich-
nung erhielt die E-Jugend, die mit
ihren Trainern Seebauer Adolf und
Wolfgang Eibl in der vergangenen Sai-
sonMeister wurde.

Für die Tischtennisabteilung ergriff
Karl Bartsch das Wort und lobte die
zweite Mannschaft für denAufstieg in
die nächste Klasse. Die weibliche A-Ju-
gend der Volleyballabteilung erreichte

den 1. Platz von 8 in der Kreismeister-
schaft. Stolze 59 Jahre ist Hans Thu-
mann nun Mitglied bei dem seit 61
Jahren bestehenden ASV.

Dafür wurde ihm die Ehrenmit-
gliedschaft verliehen. Greth hob vor
allem die tatkräftige Unterstützung
Thumanns bei sämtlichen Baumaß-
nahmen hervor. Dankesworte gingen
schließlich auch an den scheidenden
Trainer Ossi Alkofer.

Alkofer, seit 22 Jahren Fußballtrai-
ner, lenkte fünfeinhalb Jahre die Ge-
schicke der Mannschaft. Die Krönung
seiner Leistung erfuhr er durch den
Aufstieg des Teams vor drei Jahren in
die Kreisliga. Er bedankte sich seiner-
seits für die loyale Unterstützung des
gesamten Vorstands, die ihm in der
Vergangenheit auch bei Niederlagen
zuteil wurde. Alkofer verlässt den Ver-
ein auf eigenen Wunsch und nimmt
sich zunächst eine einjährige Auszeit.

Nach diesem offiziellen Teil sorgte
der Musikverein wieder für Stim-
mung. Für das leiblicheWohl der zahl-
reichen Gäste war natürlich auch bes-
tens gesorgt. Um 22 Uhr wurde als Ab-
schluss der Feier traditionsgemäß das
Johannisfeuer entzündet. Die Freiwil-
lige Feuerwehr Undorf stand bereit
und übernahm nach dem Erlöschen
des Feuers die Brandwache.

SPORT Bei der Saisonab-
schlussfeier des ASVUndorf
sagte der Erfolgstrainer ade.
Außerdem hat der Verein ein
neues Ehrenmitglied. Das
Spielefest fiel insWasser.

Alkofer verabschiedet, Thumann geehrt

Hans Thumann ist seit 59 Jahren Mit-
glied. Fotos: Appelt

Trainer Oswald Alkofer (Mitte) erhielt
ein ganz besonderes ASV-Trikot.

SCHÖNHOFEN/LAABER. Einen qualität-
vollen und abwechslungsreichen
Querschnitt durch ihr Schaffen stellen
derzeit die Mitglieder des Künstler-
kreises „Kubus“ im Staimerhaus in
Schönhofen aus. „Tolle Arbeiten, eine
wunderbare Ausstellung und ideale
Räumlichkeiten,“ so steht’s im Gäste-
buch.

„Josef Lennert vom „Verein für Kul-
tur und Brauchtum Nittendorf e.V.“
schlug uns vor, hier auszustellen,“ er-
klärt Ingrid Müßig den Grund, warum
die Künstler aus dem Bereich der VG
Laaber ihre Werke nun ein paar Kilo-
meter flussabwärts präsentieren. Die
kleinen Räume des schlicht und liebe-
voll restaurierten alten Hauses neben
der Kirche bieten einen passenden
Rahmen für die Exponate, deren Sujets
und Ausführung die Individualität
ihrer Urheber spiegeln.

„Blumengarten“ im Obergeschoss

„Mal-Lappen-Trilogie“ und „Fata Mor-
gana“:Mit zehn Bildern ist Elfi Göpfert
vertreten. Hans Ferstl zeigt Skulpturen
und interessanten Material-Mix von
Acryl auf Mörtel. Vom Licht inspiriert
sind seine Darstellungen von „Busch-
feuer“, „Vesuv“ oder „Aus der Finster-
nis“. Der Blumengarten ist das zentra-
le Motiv von Brigitta Schmidts groß-
formatigen Bildern in den oberen
Stockwerken. In Acryl, Stein und
Bronze arbeitet Reiner Fritsche. Einer
seiner Hingucker stellt einen Frauen-
akt dar und heißt denn auch „Do
schau hi“.

Kalkskulptur in Beziehung zu Holz

Auch Korrespondenzen zwischen
Werken untereinander sowie im Span-
nungsfeld des Ausstellungsraums ma-
chen die Schau reizvoll. Die glatten
und roh behauenen Flächen von Frit-
sches „Ring“-Skulptur aus Kalkstein
treten in Beziehung mit dem bloßge-
legten Holz der Raumdecke. Neben
Ingrid Müßigs lichtdurchflutetem

„Paradies im Winter“ strahlt Alexand-
ra Gehrs „Sonnenmann“ aus Glas und
Stahl in den Raum. Dass Norbert Sötz‘
kleinformatige Tafel „Gebrochen
durch den schwarzen Mann“ ausge-
rechnet mit Blick auf die Kirchentür
steht, sei allerdings reiner Zufall, er-
klärt die Glaskünstlerin Gehr. Rudolf
Lichtingers „Grenzgänger“ wacht
übers Gästebuch, seine weiteren Vo-

gel-Darstellungen nisten überall im
Haus.

Verkauf der Werke ist Nebensache

Sein Greif „Der Drahtige“ hat schnell
einen Käufer gefunden. „Uns geht es
aber nicht in erster Linie um den Ver-
kauf unserer Werke, wir wollen uns
vor allem dem Publikum präsentie-
ren,“ so Alexandra Gehr.

Der passende Rahmen für
„Kubus“ imStaimerhaus
VERNISSAGEDie Ausstellungs-
besucher schwärmen von
den tollen Arbeiten des
Künstlerkreises und den
idealen Räumlichkeiten im
liebevoll restauriertenHaus.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

VON PETER PAVLAS, MZ

Die Künstlerinnen Alexandra Gehr und Brigitta Schmidt (rechts)

Auch im Obergeschoss wurde ausgestellt. Fotos: Pavlas
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KURZ NOTIERT

Gemeinderat Deuerling
erörtert Haushalt
DEUERLING.AmDienstag, 21. Juni ,be-
ginnt um 19Uhr imMehrzweckraum
der Grundschule eine Sitzung des Ge-
meinderats. Das Gremiumwird sich
mit der Überarbeitung der Abwasser-
gebührenkalkulation und Einführung
einer Niederschlagswasserabgabe für
denOrtsteil am Bahnhof beschäftigen,
außerdemmit demAbschluss des Aus-
baus der Arberstraße. Dann stehen
unter anderem derHaushalt 2011 auf
der Tagesordnung.Weiter wird über
das TSV-Gründungsfest, die Dorf-
erneuerung undGlaskunst amMehr-
zweckgebäude

Gemeinderat Brunn
berät über Abgaben
BRUNN. AmMittwoch, 22. Juni, be-
ginnt um 19.30 Uhr im Jugendraum
des Kindergartens eine Sitzung des Ge-
meinderats Brunn. Das Gremiumbe-
schäftigt sichmit der Überarbeitung
der Abwassergebührenkalkulation
und die Einführung einer Nieder-
schlagswasserabgabe, Bauanträgen
und der Kostenbeteiligung an den
Fahrten zum Freibad nach Beratzhau-
sen. Außerdem steht der Antrag auf
das Entfernen einer Birke an der Doli-
ne in Brunn und die Vorlage der Jah-
resrechnung 2010 auf der Tagesord-
nung.

BERATZHAUSEN. Der Katholische Frau-
enbund Beratzhausen hat sich als Ziel
für seine diesjährige Drei-Tages-Fahrt
die Gegend rund um den Bodensee
ausgesucht. Diese Kulturfahrt führt
vom 2. bis 4. September unter ande-
rem zurWallfahrtskirche Birnau, zum
Rheinfall Schaffhausen und auf die
Insel Mainau. Auch Nichtmitglieder
sind zu dieser Reise eingeladen. Mit-
glieder zahlen 185 Euro, Nichtmitglie-
der 195 Euro. Infos erteilt Elfriede
Riepl unter Telefon (0 94 93) 21 64. (lik)

Frauenbund fährt
an denBodensee

WALDETZENBERG. Insgesamt 39 Jugend-
liche waren es, die in diesem Jahr in
der Kirchengemeinde Hemau ihr gro-
ßes Fest feierten. Mit der Konfirma-
tion bestätigten sie ihre Taufe, ihren
christlichen Glauben und die Zugehö-
rigkeit zur Kirchengemeinde. Alle
wurden mit Handauflegung gesegnet
und dazu diese Worte gesprochen:
„Gott Vater, Sohn und Heiliger Geist
gebe Dir seine Gnade, Schutz und
Schirm vor allem Argen, Stärke und
Hilfe zu allem Guten“. In der Hemauer
Friedenskirche waren es 14 Konfir-

manten (MZ berichtete), in der Wald-
etzenberger St.-Markus-Kirche am
Pfingstsonntag 25 Konfirmandinnen
und Konfirmanden. InWaldetzenberg
fungierten die Pfarrer Thomas Riedel
und Max Lehnert. Den musikalischen
Part gestaltete beim Gottesdienst die
Band „Sinai“. In den Predigten ging es
jeweils um den Lebensweg der jungen
Menschen, der vonGott begleitet wird.
Ausdruck dafür ist auch der Konfirma-
tionsspruch, der die Jugendlichen als
Segenswort nun ein Leben lang an
ihren Festtag erinnert. Foto: Häusler

Lebenswegwird vonGott begleitet
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GUT ZU WISSEN

➤ Die Ausstellung: Sie ist am 25. und
26. Juni zwischen 14 und 17 Uhr geöff-
net. Das Staimerhaus steht neben der
Kirche Schönhofen. Der Eintritt ist frei,
es gibt Kuchen und Getränke.
➤ Die Aussteller:Die Laaberer Künstler-
gilde „Kubus“: Norbert Sötz, Alexandra

Gehr, Reiner Fritsche, Brigitta Schmidt,
Hans Ferstl, Rudolf Lichtinger und Ingrid
Müßig
➤ Die Materialien: Unter anderem sind
es Schweißdraht, Acryl, Stahl, Glas,Mör-
tel, getriebenesMetall, Tadelakt, Bronze,
Schwammund Schusser.
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BERATZHAUSEN
Evangelische Kirchengemeinde:
Heute, 16.15 Uhr, Gottesdienst im Al-
tenheim St. Hedwig, Beratzhausen.

VdK: Teilnahme amDonnerstag an
der Fronleichnam-Prozessionmit
Fahnenabordnung. 8.15 Uhr, Kirchen-
zug; 8.30 Uhr, Festgottesdienst an-

schließend Prozession. Danach tref-

fen im Pfarrgarten zu einer kleinen

Stärkung. (lrd)

Seelsorgeeinheit Beratzhausen-

Pfraundorf: Heute, 19.30 Uhr, in

SchwarzenthonhausenMesse.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

VG LAABER

LAABER

Schützengesellschaft „ Tannen-
zweig „ Endorf“:Heute ab 18.30 Uhr
Schieß- und Gesellschaftsabend im
Vereinslokal Haller.

Stammtisch AVT Laaber: Treffen ist
heute ab 18 Uhr zumSchlachtschüs-
selessen im Gasthaus Trettenbach,
Laaber.

TSG Lauf 10: Heute Treffpunkt um
18.30 Uhr bei der Schule Laaber.

Pfarrei St. Jakobus Laaber:Heute,
18.30 Uhr, Rosenkranz und 19 Uhr,
Messe.
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